
Amt Temnitz

- Gemeinde Walsleben -

 

Ergebnisprotokoll zu der

konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben nach der Wahl am 26.05.2019

am 18. Juni 2019 im Dorfgemeinschaftshaus Walsleben, Dorfstraße 47

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:00 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Burghard Gammelin
• Jörg Hegermann
• Mathias Kupper
• Maike Roßbild
• Marc Püschel 
• Mario Brauer 

• Corinna Brauer
• Carsten Rode
• Christine Volkenandt
• Andreas Röder
• Marco Petrich 

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Katrin Pein 
• Thomas Kresse

• Protokollführerin: Sandra Graf  

3. Gäste

• Frau Schmidt, Bürgermeisterin Märkisch Linden
• zwei Mitglieder der Feuerwehr Walsleben 

• Einwohner 

Abwesenheit
Gemeindevertreter

• • 

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Bericht des Amtsdirektors

4. Einwohnerfragestunde

5. 28/2019 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Gemeindevertretung und des ehrenamtlichen
Bürgermeisters der Gemeinde Walsleben 

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

6. 26/2019 Wahl der Stellvertretung des ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Walsleben

7. 27/2019 Wahl des 2. Mitgliedes der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz

8. 30/2019 Vertretung der Gemeinde Walsleben im Zweckverband Wasser/Abwasser Fehrbellin-Temnitz

9. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

10. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

11. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

12. Bericht des Amtsdirektors

13. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

14. Schließung der Sitzung
  
Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Gammelin begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, Mitarbeiter des Amtes und die Gäste. Er
stellt fest, dass die Gemeindevertretung mit 11 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig
ist. 

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 11 0 0 0

3. Bericht des Amtsdirektors

Herr  Gammelin  und  Herr  Kresse  gratulieren  den  neu-  und  wiedergewählten  Mitgliedern  der
Gemeindevertretung und freuen sich auf die Zusammenarbeit.  In der heutigen Sitzung werde sich die
Gemeindevertretung Walsleben lediglich konstituieren, es würden heute noch keine weitergehenden
Beschlüsse gefasst.  

4. Einwohnerfragestunde

Ein  Einwohner  möchte  wissen,  wann  die  Gemeinde  Beschlüsse  für  Veränderungen im  Ort  fassen
werde? Herr Gammelin antwortet, dass er in der nächsten Sitzung die aus seiner Sicht anstehenden
Aufgaben ansprechen werde. Es könnten in der nächsten Sitzung jedoch noch nicht zu allen Vorhaben
Festlegungen getroffen werden. Prioritäten seien festzulegen. Anstehende Maßnahmen würden dann in
den Haushalt der Gemeinde eingestellt und könnten dann durchgeführt werden. 
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Der Einwohner bittet, folgende Vorschläge zu berücksichtigen: 
– die Sanierung der Mühlenstraße zwischen den Neubaublöcken in Walsleben 
– den Spielplatz hinter den Neubaublöcken in Walsleben 
– die Beleuchtung in Walsleben 
– die abgesackten Gullys in der Dorfstraße 

Die abgesackten Gullys würden dem Landesstraßenbetrieb immer wieder gemeldet,  antwortet  Herr
Gammelin. Für den Spielplatz hinter den Neubaublöcken käme etwas Anderes. Über die Mühlenstraße
werde  bereits  seit  Jahren  gesprochen.  Dies  sei  ein  großes  Projekt  und  sollte  nicht  als  Flickwerk
gesehen werden, ebenso die Beleuchtung in Walsleben. 

Weiter  spricht  der  Einwohner  den  Lärm  der  Autobahn  in  Walsleben  an.  Seien  hier
Lärmschutzmaßnahmen  vorgesehen?  Herr  Gammelin  erklärt,  dass  über  das  Thema  „Lärmschutz“
bereits mehrfach in der Gemeindevertretung gesprochen worden sei und die Gemeinde Zuarbeiten zum
Lärmaktionsplan  des  Landes  Brandenburg  abgegeben  habe.  Es  seien  Lärmmessungen  und
Auswertungen erfolgt.  Solange die  Autobahn nicht  grundhaft  ausgebaut  wird,  werde bezüglich des
Lärmschutzes nichts passieren. Es bestünde dann keine Pflicht. 

5. 28/19 Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl der Gemeindevertretung und des ehrenamtlichen
Bürgermeisters der Gemeinde Walsleben 

Herr Kresse erklärt, dass es keine Wahleinsprüche gegeben habe. Der 2. Beschlussvorschlag entfalle
demnach. 

1. Beschlussvorschlag:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Walsleben  beschließt  die  Gültigkeit  der  Wahl  der
Gemeindevertretung  und  des  ehrenamtlichen  Bürgermeisters  der  Gemeinde  Walsleben  gemäß
§ 56 Abs. 1 i.V.m. § 80 Abs. 1 und § 84 Abs. 2 BbgKWahlG.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 11 0 0 0

6. 26/19 Wahl der Stellvertretung des ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Walsleben

Herr Kresse erklärt, dass die Beschlussvorlage um einen dritten Beschluss erweitert werden müsse. Es
solle für den stellvertretenden Bürgermeister ebenfalls ein Vertreter gewählt werden. Dies sei von der
Kommunalaufsicht  des  Landkreises  OPR  heute  bestätigt  und  empfohlen  worden.  Herr  Gammelin
ergänzt, dass dadurch die Vertretung der Gemeinde Walsleben mit zwei Vertretern im Amtsausschuss
abgesichert werden solle. 

1. Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben beschließt einstimmig, die Wahl zur Stellvertretung
des ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Walsleben offen durchzuführen.
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Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 11 0 0 0

Frau  Roßbild  schlägt  aus  der  Wählergruppe  Herrn  Kupper  zur  Wahl  als  Stellvertreter  des
ehrenamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Walsleben vor. Herr Kupper nimmt den Vorschlag an und
stellt sich zur Wahl. 
Frau Brauer schlägt aus der Wählergruppe Herrn Brauer zur Wahl als Stellvertreter des ehrenamtlichen
Bürgermeisters der Gemeinde Walsleben vor. Herr Brauer nimmt den Vorschlag an und stellt sich zur
Wahl. 

2. Beschlussvorschlag:
Zum  Stellvertreter  des  ehrenamtlichen  Bürgermeisters  der  Gemeinde  Walsleben  ist
Herr Matthias Kupper gewählt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 9 2 0 0

Herr Matthias Kupper nimmt die Wahl an. 

Herr Röder spricht die Vertretung der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss an. Wie verhält es sich,
sollte  eine  Person  als  2.  Vertreter  des  Bürgermeisters  und  gleichzeitig  als  gewähltes  Mitglied  im
Amtsausschuss  an  einer  Amtsausschusssitzung  teilnehmen?  Er  habe  nichts  gefunden,  was  dem
widerspräche, dass eine Person 2 Stimmen habe.  

Herr Kupper schlägt Herrn Röder als Vertreter des stellvertretenden ehrenamtlichen Bürgermeisters der
Gemeinde Walsleben vor. Herr Röder nimmt den Vorschlag nicht an, da er als zweites Mitglied der
Gemeinde  Walsleben  im  Amtsausschuss  mitarbeiten  möchte.  Herr  Kresse  rät  Herrn  Röder  den
Vorschlag nicht abzulehnen, sondern ggf. das Mandat nicht anzunehmen. Daraufhin nimmt Herr Röder
den Vorschlag an und stellt sich zur Wahl. 

3. Beschlussvorschlag:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Walsleben  wählt  Herrn  Andreas  Röder  zum  Vertreter  des
Stellvertreters des ehrenamtlichen Bürgermeister der Gemeinde Walsleben.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 10 0 1 0

Herr Andreas Röder nimmt die Wahl an. 
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7. 27/19 Wahl des 2. Mitgliedes der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz

Herr Gammelin erklärt, dass auch diese Beschlussvorlage um einen dritten Beschluss erweitert werden
müsse. Es solle für das 2. Mitglied der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz
ebenfalls ein Vertreter gewählt werden, um die Vertretung der Gemeinde Walsleben mit zwei Vertretern
im Amtsausschuss abzusichern. 

1. Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben beschließt einstimmig, die Wahl des 2. Mitgliedes der
Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz offen durchzuführen. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 11 0 0 0

Herr Röder schlägt Herrn Hegermann als 2. Mitglied der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des
Amtes Temnitz vor. Herr Hegermann nimmt den Vorschlag an und stellt sich zur Wahl. 
Herr Brauer schlägt Frau Brauer als 2. Mitglied der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes
Temnitz vor. Frau Brauer nimmt den Vorschlag an und stellt sich zur Wahl. 

2. Beschlussvorschlag:
Zum  2.  Mitglied  der  Gemeinde  Walsleben  im  Amtsausschuss  des  Amtes  Temnitz  ist
Herr Jörg Hegermann gewählt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 9 2 0 0

Herr Jörg Hegermann nimmt die Wahl an. 

Herr  Kupper  schlägt  Herrn  Röder  als  Stellvertreter  des  2.  Mitglieds  der  Gemeinde  Walsleben  im
Amtsausschuss des Amtes Temnitz vor. Herr Röder nimmt den Vorschlag an. 

3. Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben wählt Herrn Andreas Röder zum Stellvertreter des
2. Mitglieds der Gemeinde Walsleben im Amtsausschuss des Amtes Temnitz. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 11 0 0 0

Herr Andreas Röder nimmt die Wahl an. 
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8. 30/19 Vertretung der Gemeinde Walsleben im Zweckverband Wasser/Abwasser Fehrbellin-Temnitz

Herr  Hegermann schlägt  Herrn  Gammelin als  Vertreter  der Gemeinde Walsleben im Zweckverband
Wasser/Abwasser Fehrbellin-Temnitz vor. Herr Gammelin nimmt den Vorschlag an. 

1. Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben beschließt einstimmig, die Wahl des ordentlichen
Vertreters der Gemeinde Walsleben in den Zweckverband Wasser/Abwasser Fehrbellin-Temnitz offen
durchzuführen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 11 0 0 0

2. Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben wählt Herrn Burghard Gammelin zum Vertreter der
Gemeinde Walsleben in den Zweckverband Wasser/Abwasser Fehrbellin-Temnitz. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 9 2 0 0

Herr Burghard Gammelin nimmt die Wahl an. 

Herr Hegermann schlägt Frau Roßbild als Stellvertreterin des Vertreters der Gemeinde Walsleben im
Zweckverband Wasser/Abwasser Fehrbellin-Temnitz vor. Frau Roßbild nimmt den Vorschlag an. 

3. Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Walsleben wählt Frau Maike Roßbild zur Stellvertreterin des
Vertreters der Gemeinde Walsleben in den Zweckverband Wasser/Abwasser Fehrbellin-Temnitz. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

11 9 2 0 0

Frau Maike Roßbild nimmt die Wahl an. 

9. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Frau Brauer ist aufgefallen, dass in den heute vorgelegten Beschlussvorlagen die Anzahl der gesetzlich
gewählten Gemeindevertreter mit 10 angegeben sei, Herr Gammelin jedoch mit abgestimmt habe. Herr
Gammelin erklärt, dass sich die Gemeindevertretung aus den gesetzlich gewählten Gemeindevertretern
und  dem  ehrenamtlichen  Bürgermeister  zusammensetze.  Frau  Pein  bestätigt  das,  in  den
Beschlussvorlagen hätte die Zahl 11 stehen müssen, die sei ein Fehler der Verwaltung. 
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Herr Brauer fragt, warum die Einwohnerfragestunde in der Tagesordnung immer vor den öffentlichen
Beschlüssen  stehe.  So  hätten  die  Einwohner  nicht  die  Möglichkeit,  Fragen  dazu  zu  stellen.  Herr
Gammelin  erklärt,  dass  die  Kommunalverfassung  die  Tagesordnung  so  vorsehe.  Die  gesamte
Tagesordnung  sei  öffentlich,  so  dass  die  Bürger  in  der  Fragestunde  auch  Fragen  zu  den  darauf
folgenden  öffentlichen  Tagesordnungspunkten  stellen  könnten.  Bei  Bedarf  könne  die
Gemeindevertretung  den  Einwohnern  auch  ein  Rederecht  außerhalb  der  Einwohnerfragestunde
zugestehen. 

Herr Kupper möchte wissen, ob es zu den beantragten Fördermitteln für den Dannenfelder Weg eine
Antwort gäbe. Herr Gammelin erwidert, dass die Antwort noch ausstehe. 
Auf Anfrage von Herrn Petrich erläutert  Herr Gammelin, dass die Pappeln nicht gefällt  würden und
seitens der Telekom keine Telefonleitung verlegt werde. 

10. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 19:45 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

11. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 19:46 Uhr.

12. Bericht des Amtsdirektors

keine Anmerkungen 

13. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Die nächste Sitzung der Gemeindevertretung Walsleben findet am 07.08.2019 um 19:00 Uhr statt.  

14. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 20:00 Uhr.
  
Walsleben, Walsleben,

26.07.2019 21.06.2019 

Burghard Gammelin,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Walsleben

Sandra Graf 
Protokollführer/in
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